
Biodynamisch-

phänomenologische 

Osteopathie 

präsentiert 

in einem interdisziplinären Treffen von 

Musik, Wissenschaft und Osteopathie: 

„Innerer Frieden durch 

Heilung und Versöhnung.“ 

 

Fr. 16. 03. 2018: 9.00-18.00 

Altes Rathaus 

Wipplingerstraße 8, 1010 Wien 

Preis: 210€ (Frühbucher 190 € - 31.12.17) 

Ermäßigung bei Nachfrage möglich 

Anmeldung: osteo@khweber.at 

 

 

Du bist die Ruh 

 

Innerer Frieden durch 

Heilung und 

Versöhnung 

 

Habe das Bild einer vertrockneten Zwetschke, 

die ins Wasser gelegt wird und wieder groß, 

weich, voll und saftig ist. Es war mir gar nicht 

bewusst, dass so viel Spannung in mir ist! 

Biodynamische Selbstheilungserfahrung eines 

Patienten 

 

 

 

 

Du bist die Ruh – ein besonderes Seminar in 

dessen Zentrum Ihre Selbstheilung stehen 

könnte. In der Stille, in der ruhigen Reflexion 

der Themen angesprochen, können sich alte, 

oft schon lange mitgeschleppte Belastungen 

lösen. Wir haben kaum eine Vorstellung, wie 

belastend und krankmachend nicht gelöste 

Emotionen sein können. Das Bild des 

„Vertrocknet-Seins“ ist sehr treffend, weil in 

diesem Zustand innerer Frieden, der ein 

Prozess ist, nicht möglich ist. 

Über Lied und Textmeditationen sowie 

Musikerfahrung wollen wir für noch 

ungelöste Spannungen offen werden, um 

Heilung und Versöhnung mit anderen 

Menschen, mit widrigen Lebensumständen - 

wie Krankheit oder Tod - oder mit uns selbst 

zu erfahren. 

Innerer Frieden kann durch keine Kraft von 

außen allein bewirkt werden, er muss den 

Weg über unsere verborgene Mitte gehen. 

Lassen Sie sich zu einem Erlebnis verführen, 

damit sie sich wieder groß, weich und saftig 

fühlen, bereit für Heilung und Versöhnung.   

 



Wissenschaftliche Vorträge  

9.00 - 9.15: Begrüßung 

9.15 - 10.00: Rainer Breul: 

„Anatomische und physiologische 

Aspekte der Versöhnung“ - 

Liedmeditation 

10.00 - 10.45: Joachim Arnold: 

„Psychische Gesundheit und das 

Phänomen der Versöhnung“ – 

Liedmeditation 

10.45.-11.15: Pause 

11.15 - 12.00: Markus Fellinger: „Das 

Gefängnis - ein Ort der Versöhnung?" - 

Liedmeditation 

12.15 - 13.00: Karl-Heinz Weber: „Wer 

bin ich und wenn ja wie viele? Humor 

und Versöhnung“ - Liedmeditation  

13.00 - 15.30: Mittagspause: Essen in 

der Stadt/individuell 

 

 

15.30-18.00: Lieder und Meditation 

Ach Lieb ich muss nun scheiden -              

R. Strauss -  Bewusst gefühlte Trennung 

Verleih uns Frieden - F. Mendelsohn - Bitte 

um spürbaren Frieden - Hier und Jetzt! 

Es freit ein wilder Wassermann - 

Volkslied - Versöhnung mit dem 

Unvorstellbaren 

Mondnacht - R. Schumann – Versöhnung mit 

der Angst vor der Gesundheit 

Vergnügte Ruh - J. S. Bach - Entscheidungen, 

die aus der Präsenz kommen 

"Wir haben beide lange Zeit 

geschwiegen" - H. Wolf –  Stiller 

Beziehungskrieg und wundervoller Frieden   

Agnus Dei - K. Jenkins - Vom Bewusstsein der 

unendlichen Liebe getragen 

Time to leave - F. Herzog - Versöhnung mit 

der Veränderung 

Herr, bleibe bei uns - J. Rheinberger-  

Friedvolles Älterwerden 

Bist du bei mir - J.S.Bach - GANZ versöhnt 

Mitwirkende 

Dr. Joachim Arnold, FA f. Psychiatrie, 

Psychotherapeut 

Norbert Brandauer, Mag. Dirigent und 

Musikvermittler, Chorleiter 

Univ. Prof. Dr. Rainer Breul, Prof. für 

Anatomie, Ludwig-Maximilians-Universität 

München  

Chorus Iuventus der Wiener Sängerknaben 

Sascha El Mouissi, Mag.art. Pianist 

Markus Fellinger, Pfarrer und 

Gefängnisseelsorger 

Magdalena Rüker, Mag.art. Mezzosopran 

Karl-Heinz Weber, MSc. D.O. Osteopath, 

Seminarleitung 

 

Änderungen vorbehalten 

 

 

 


